
Schon wieder Feda – 20.08.09 
 
Heute war ein Tag der Extreme – wettermäßig. Mittags in Kvinesdal 26 Grad.  
Aber im Detail. Gestern hat ich die Fischereiabgabe erledigt und heute wollte ich es mal an 
einem freien Gewässer probieren.  Der Rödlandsvatnet an der alten E39 war das am 
bequemsten zu erreichende Ziel – also hin. Mepps Aglia Nr. 2  mit roten Punkten, halbe 
Stunde, 3 Bachforellen, keine kapitalen aber imerhin. Ich wußte eigentlich überhaupt nicht 
mehr, wie sie aussehen.  
Da ich keine Gummistiefel mithatte, wurde das Unterfangen abgebrochen, da das Ufer zu 
weich war.  
 

 
 
 
 
 
Unterwegs noch von Utsikten aus das vielgeknipste Pflichtmotiv und ein Zoom in den 
Fedafjord.  
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Der nächste Tagesordnungspunkt: Pilze und Waldbeeren. 
 
 
An der Fedaelva stromauf ist unterhalb des Kongevollvatnet  bei  Krossli  ein sehr bequemer 
Wanderweg. Rechts und links Pilze Waldbeeren etc. Es lohnt sich.  
 



Nachdem unsere Finger und Zähne blau waren, ging es weiter: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Dann kamen die Pilze: 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Landschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Elchspuren (Feuerzeug zum Größenvergleich),



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
eine kleine Forelle in einem Nebenbach (zugegeben, keine überwältigende Aufnahme)  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
und ein Wolkenbruch erster Klasse mit Blitz und Donner.  
Wir sind aber halbwegs unbeschadet in unser Quartier zurückgekommen und zum Abendbrot  
gab es Pilze.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Heute Abend sind es draußen immer noch 20 Grad, allerdings rauschen hier im 
halbstündlichen Abstand wahre Sintfluten vom Himmel .  
Was solls, es war ein schöner Tag und wir haben Urlaub. Mal sehen, was morgen kommt.  
 
Hilsen fra Feda 
 
Bernd 


